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Im beginnenden 21. Jahrhundert ist Technik zu einem integralen Bestandteil unseres Lebens geworden. 
Weit mehr als nur als Objekt oder Artefakt zu fungieren, bilden Technologien oftmals einen Rahmen für 
menschliche Kommunikation sowie menschliches Handeln und Denken. Vor diesem Hintergrund betonen 
kritische Techniksoziologien die Notwendigkeit, die Frage nach dem Sozialen nochmals zu stellen – dieses 
Mal allerdings unter Einbeziehung der Technik als konstitutives Element des Sozialen. Über die Lektüre 
klassischer und neuerer Theoriebeiträge, wird dieses Seminar die Frage nach der Zukunft in der kritischen 
Techniksoziologie in den Blick nehmen. Ausgehend von der Frage, was Technik ist, werden wir 
untersuchen, ob die Technik das Soziale determiniert oder Technologien immer schon so etwas wie 
verdichtete gesellschaftliche Verhältnisse sind. Wir werden diskutieren, was es bedeutet, Technik als 
integralen Teil menschlichen Handelns und Denkens zu verhandeln und erkunden, welche Rolle der 
Technik in der Stabilisierung des Sozialen zukommt. Schließlich werden wir uns mit der Frage des 
Zukünfte-Machens beschäftigen und die Idee technologischen Fortschritts kritisch befragen. 




Fortgeschrittene B.A. Veranstaltung: Vorkenntnisse in soziologischen Theorien erwünscht; Bereitschaft 
zur Lektüre und Diskussion anspruchsvoller englischsprachiger Texte wird erwartet.



Teilnahmenachweis:  




-  Beteiligung an den Forumsdiskussionen (2 Diskussionsbeiträge je Blocktermin à 300 Wörter; z. B. 
kritische Textanalyse, Diskussion zentraler Konzepte, Herausarbeitung von Fragen und Leerstellen, 
informierte Antwort auf Beiträge anderer etc.; keine Textzusammenfassungen oder Meinungsbeiträge)


-  Essay (3 Seiten; kritische Analyse eines Textes aus der Lektüre; abzugeben zum jeweiligen Forums-
besprechungstermin) 




Leistungsnachweis:  




-        alle Erfordernisse für einen TN




-   Hausarbeit (10-12 Textseiten; abzugeben bis 15. März 2022 wenn Feedback erwünscht bzw. bis 15. 
April ohne Feedback; bitte sprechen Sie Ihr Hausarbeitsthema bis 28. Februar mit mir per E-Mail ab.
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termine und literatur

Block 1: Technik, Determinismus und Gesellschaft

Vorbesprechung     25. Okt. 2021 (Z) 

Montag: 16:00-18:00 Uhr
Digital asynchron: wöchentlich abwechselnd Videoinput (V) und Forumsdiskussion (F)
Vorbesprechung (25.10.) und Abschlusssitzung (14.02) über Zoom (Z)

  8.-10. Nov. 2021 (F)     15. Nov. 2021 (V) 

Block 2: Das Technische ist politisch  22.-24. Nov. 2021 (F)     29. Nov. 2021 (V) 
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Block 3: Kybernetik und die Informatik der Herrschaft   6.-8. Dez. 2021 (F)     13. Dez. 2021 (V)

Haraway, Donna (1995): „Ein Manifest für Cyborgs. Feminismus im Streit mit den Technowissen-
schaften“, in: dies., Die Neuerfindung der Natur. Frankfurt am Main: Campus, S. 33-72.

Zoom-Sitzung: 16:00-17:30 Uhr st  
https://uni-frankfurt.zoom.us/j/92334462481?pwd=WTdibE1ucnl0S1lGNTk4Tk5XbWlXUT09


Lektüre zur Vorbereitung:




Häußling, Roger (2010): „Techniksoziologie“. In: Georg Kneer und Markus Schroer (Hrsg.), Handbuch 
spezielle Soziologien. Wiesbaden: VS Verlag, S. 623-643. 


Winner, Langdon (1980): „Do Artifacts Have Politics?“ Daedalus 109 (1): 121-136.


Heilbroner, Robert (1967): „Do Machines Make History?“, Technology and Culture 8 (3): 335-345.

Text zur Vertiefung:

Adorno, Theodor W. (1986) [1953]: „Über Technik und Humanismus“, in: ders., Gesammelte Schriften 
Bd. 20.1: Vermischte Schriften I. Frankfurt am Main: Suhrkamp, S. 310-317.

Text zur Vertiefung:

Arendt, Hannah (1998) [1958]. Vita activa oder Vom tätigen Leben, Zürich: Piper, Kapitel: „Einleitende 
Bemerkungen“ & „Die menschliche Bedingtheit“, S. 7-26.	

Text zur Vertiefung:

Berg, Anne-Jorunn & Lie, Merete (1995): „Feminism and Constructivism: Do Artifacts Have Gender?“ 
Science, Technology, & Human Values 20 (3): 332-351. 
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Block 4: Technik und Fortschritt  10.-12. Jan. 2022 (F)      17. Jan. 2022 (V) 

Abschluss und Reflexion     14. Feb. 2022 (Z) 

Latour, Bruno (2000): Die Hoffnung der Pandora. Untersuchungen zur Wirklichkeit der Wissenschaft. 
Frankfurt am Main: Suhrkamp. Kapitel: „Ein Kollektiv von Menschen und nichtmenschlichen 
Wesen“, S. 211-264.

Text zur Vertiefung:

Rammert, Werner und Schulz-Schaeffer, Ingo (2002): „Technik und Handeln. Wenn soziales Handeln 
sich auf menschliches Verhalten und technische Abläufe verteilt“, in: Werner Rammert/Ingo Schulz- 
Schaeffer (Hrsg.): Können Maschinen handeln? Soziologische Beiträge zum Verhältnis von Mensch 
und Technik, Frankfurt am Main: Campus, S. 11-64.

Block 5: Techniken der Kontrolle 31.1.-2. Feb. 2022 (F)      7. Feb. 2022 (V) 

Benjamin, Ruha (2019): Race After Technology: Abolitionist Tools for the New Jim Code, Cambridge: 
Politiy. Kapitel: „Coded Exposure: Is Visibility a Trap?“, S. 69-94.

Text zur Vertiefung:

Deleuze, Gilles (1993): „Postskriptum über die Kontrollgesellschaft,“ in: ders. Unterhandlungen 
1972-1990, Frankfurt am Main: Suhrkamp, S. 254-262.

Zoom-Sitzung: 10:30-12:00 Uhr st  
https://uni-frankfurt.zoom.us/j/92334462481?pwd=WTdibE1ucnl0S1lGNTk4Tk5XbWlXUT09

Anrechenbare Module:

§  Kultur, Subjekt, Identität (SOZ-BA-S2)
§  Wirtschaft und Technik - Arbeit und Organisation (SOZ-BA-S3)
§  Geschlecht, Migration, Wissensproduktion (SOZ-BA-S4)
§  Fortgeschrittene Theorien der Gender Studies (GS-BA-5)

Dr. Josef Barla
Goethe-Universität Frankfurt am Main
FB03 Gesellschaftswissenschaften | Institut für Soziologie
Arbeitsbereich „Biotechnologie, Natur und Gesellschaft“
E-Mail: barla@soz.uni-frankfurt.de 
Sprechstunde: nach Vereinbarung 

Kontakt:


